WACHSMUNDSTÜCKE:


Die Didgeridoos meisten sind bereits wie ein Mundstück zugeschnitzt.............nur
wenn nach ein paar Tagen immer noch die Luft aus den Rändern und Mundwinkel pfeift
kann man mit einem Wachsmundstück ausgleichen.
Die Profis aber nehmen Bienenwachs (z. B. Bienenwachs-Kerze)und legen dann
das Wachs an einen Heizlüfter(oder normale
Heizung).Das Wachs wird dann so weich,dass man es problemlos wieder zu einem
kreisrunden Mundstück formen kann (etwa so dick wie der kleinen Finger).
Damit du dann wirklich dein ganz individuelles Mundstück hast,drückst du,
während das Wachs aushärtet den Mund nochmal auf(so als ob du spielen
würdest).
Du kannst aber auch ganz neues Bienen-Wachs nehmen(das preiswerte aus dem
Reformhaus),und dann ein komplett neues Mundstück machen(auch wie oben
beschrieben).
 

KLANG ÄNDERN UND BESPIELBARKEIT OPTIMIEREN:


Ja,man kann die Wandung enger und schmäler machen,und dabei
natürlich den Klang eines Instrumentes individuell verbesseren und
einstellen.Alle Spänne würde ich nicht entfernen.........der Sound wird
sonst so glatt und "gläsern".
Die Wandung kann man natürlich ohne weiteres noch auf die eigenen
Klangvostellungen hin optimieren und mit dem guten alten Stechbeitel
ausarbeiten........aber zwischen den Arbeitsschritten immer wieder testen
wie's sich's verändert.


Hier noch ein paar Tips zur PLEGE:


Das Instrument ist innen bereits mit Leinöl vorbehandelt.
für die Zukunft.......nimm das preiswerte aus dem
Baumarkt(nicht das sündhaft teure aus dem Fachhandel).Einfach grosszügig
innen das Didgeridoo ausschwenken.So einmal pro Jahr.
Ansonsten nach dem Üben nicht gleich in die Gig-Bag-Tasche packen oder in
den Schrank stellen,sondern am besten eine Stunde trocknen lassen.Das Holz
ist von seinen Eigenschaften her schon sehr wasserabweisend.

